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Anlage

WK- Name des Wahl-
Nr. kreises

Gebiet des Wahlkreises WK- Name des Wahl-
Nr. kreises

Gebiet des Wahlkreises

1

2

3

4

5

Salzwedel

Gardelegen
Klötze

Havelberg
Osterburg

Stendal

Genthin

vom Landkreis Westliche Altmark
die Gemeinden:

Altensalzwedel, Apenburg, Arend
see/Altmark, Badel, Benkendorf,
Binde, Bonese, Bornsen, Brietz,
Brunau, Chüden, Dähre, Dam
beck, Diesdorf, Ellenberg, Fleet
mark, Gieseritz, Gischau, Hennin
gen, Höwisch, Jeetze, Jeggeleben,
Kaulitz, Kerkau, Kläden, Klein
Gartz, Kleinau, Kuhfelde, Lagen
dorf, Langenapel, Leppin, Liesten,
Mahlsdorf, Mechau, Mehmke,
Neuekrug, Neulingen, Osterwohle,
Packebusch, Pretzier, Püggen, Ra
demin, Riebau, Salzwedel, Sanne
Kerkuhn, Schrampe, Seebenau,
Siedenlangenbeck, Stappenbeck,
Steinitz, Thielbeer, Tylsen, Valfitz,
Vienau, Vissum, Wallstawe, Wie
blitz-Eversdorf, Winterfeld, Zeth
lingen, Ziemendorf

Landkreis Westliche Altmark
ohne die zum Wahlkreis Nr. 1 ge
hörenden Gemeinden

Landkreis Östliche Altmark
ohne die zu den Wahlkreisen Nr.4
und Nr. 5 gehörenden Gemeinden

vom Landkreis Östliche Altmark die
Gemeinden:

Badingen, Berkau, Bindfelde, Bis
mark (Altmark)" Buchholz, Büste,
Dahlen, Dobberkau, Garlipp,
Grassau, Heeren, Hohenwulsch,
Holzhausen, Insel, Käthen, Klä
den, Könnigde, Kremkau, Meß
dorf, Möringen, Nahrstedt, Quer
stedt, Schäplitz, Schernikau,
Schinne, Schorstedt, Staats, Staf
felde, Steinfeld (Altmark), Stendal,
Uchtspringe, Uenglingen, Vinzel
berg, Volgfelde, Wittenmoor

vorn Landkreis Östliche Altmark die
Gemeinden:

Bellingen, Birkholz, Bittkau, Böls-
.dorf, Buch, Cobbel, Demker, Grie
ben, Grobleben, Hämerten, Hüse
litz, Jerchel, Kehnert, Langensalz
wedel, Lüderitz, Miltern, Ring
furth, Schelldorf, Schernebeck,
Schönwalde (Altmark), Tanger
hütte, Tangermünde, Uchtdorf
Uetz, Weißewarte, Windberge

vom Landkreis Jerichower Land die
Gemeinden:

Brettin, Bergzow, Demsin, Der
ben, Ferchland, Genthin, Gladau,
Güsen, Hohenseeden, Jerichow,

6

7

8

9

10

11

12

13

Kade, Karow, Klitsche, Mangels
dorf, Mützel, Nielebock, Paplitz,
Parehen, Parey, Redekin, Roßdorf,
Schlagenthin, Tucheim, Wulkow,
Zabakuck, Zerben

Burg Landkreis Jerichower Land
ohne die zum Wahlkreis Nr. 5 ge
hörenden Gemeinden

Haldensleben Landkreis Ohre-Kreis
ohne die zum Wahlkreis Nr. 8 ge
hörenden Gemeinden

Wolmirstedt vorn Landkreis Ohre-Kreis die Ge
meinden:

Ackendorf, Angern, Barleben, Be
bertal, Bertingen, Born, Bornstedt,
Burgstall, Colbitz, Cröchern, Dah
lenwarsleben, Dolle, Ebendorf, Ei
chenbarleben, Farsleben, Glinden
berg, Groß Ammensleben, Groß
Santersleben, .Gutenswege-n, Hein
richsberg, Herrnsdorf, Hillersleben,
Hohenwarsleben, Irxleben, Jersle
ben, Klein Ammensleben, Loit
sehe, Mahlwinkel, Meitzendorf,
Meseberg, Neuenhofe, Niederndo
deleben, Nordgermersleben, Ocht
mersleben, Rogätz, Rottmersleben,
Samswegen, Sandbeiendorf, Schak
kensleben, Vahldorf, Wellen,
Wenddorf, Wolmirstedt, Zielitz

Oschersleben Landkreis Börde-Kreis
ohne die zum Wahlkreis Nr. 21
gehörenden Gemeinden

Magdeburg I von der kreisfreien Stadt Magdeburg
die Stadtteile:

Barleber See, Gewerbegebiet
Nord, Industriehafen, Kannenstieg,
Neue Neustadt, Neustädter See,
Rothensee, Sülzegrund

Magdeburg II von der kreisfreien Stadt Magdeburg
"'- die Stadtteile:

Alt-Olvenstedt, Großer Silberberg,
Neu-Olvenstedt, Neustädter Feld
Nordwest

Magdeburg III von der kreisfreien Stadt Magdeburg
die Stadtteile:

Alte Neustadt, Altstadt, Berliner
Chaussee, Brückfeld, Calenberge,
Cracau, Herfenkrug, Kreuzhorst,
Pechau, Prester, Randau, Stadt
feld Ost I (südlich begrenzt durch
die Große Diesdorfer Straße),
Werder, Zipkeleben

Magdeburg IV von der kreisfreien Stadt Magdeburg
die Stadtteile:

Diesdorf, Lernsdorf, Ottersleben,
Stadtfeld Ost 11 (nördlich begrenzt
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Nr. kreises

Gebiet des Wahlkreises WK- Name des Wahl-
Nr. kreises

Gebiet des Wahlkreises

Landkreis Bernburg
ohne die zum Wahlkreis Nr. 23 ge
hörenden Gemeinden

Bottmersdorf, Dodendorf, Do
mersleben, Dreileben, Eggenstedt,
Groß Germersleben, Groß Rodens
leben, Hadmersleben, Hohendode
leben, Klein Oschersleben, Klein
Rodensleben, Klein Wanzleben,
Kleinalsleben, Langenweddingen,
Osterweddingen, Peseckendorf,
Remkersleben, Schermcke, Schwa
neberg, Seehausen, Sülldorf,
Wanzleben

vom Landkreis Wittenberg die Ge
meinden:

Ateritz, Bad Schmiedeberg, Da
brun, Dorna, Eutzsch, Kemberg,
Meuro, Rackith, Söllichau, War
tenburg, Wittenberg

Köthen

Zerbst

Landkreis Köthen
ohne die zum Wahlkreis Nr. 24 ge-
hörenden Gemeinden

vom Landkreis Bernburg die Ge
meinden:

Baalberge, Biendorf, Cörmigk, Ed
lau, Gerlebogk, Golbitz, Könnern,
Lebendorf, Peißen, Poley, Preuß
litz, Trebnitz, Wiendorf, Wohls
dorf, Zickeritz

Landkreis Anhalt-Zerbst
ohne die zum Wahlkreis Nr. 25 ge-
hörenden Gemeinden

vom Landkreis Köthen die Gemein
den:

Aken (EIbe), Chörau, Diebzig,
Dohndorf, Dornbock, Drosa, Els
nigk, Großpaschleben, Klein
paschleben, Kleinzerbst, Löbnitz I

an der Linde, Micheln, Osternien
burg, Reppichau, Trinum, Wörb
zig, Wulfen, Wülknitz, Zabitz

Gräfenhainichen- vom Landkreis Anhalt-Zerbst die
Roßlau Gemeinden:

Brambach, Brandhorst, Bräsen,
Buko, Cobbelsdorf, Coswig (An
halt), Düben, Gohrau, Griebo,
Griesen, Horstdorf, Hundeluft, Je
ber-Bergfrieden, Kakau, Klieken,
Köselitz, Luko, Möllensdorf, Mühl
stedt, Oranienbaum, Ragösen,
Rehsen, Riesigk, Rodleben, Roß
lau (EIbe), Senst, Serno, Stackelitz,
Streetz, Thießen, Vockerode, Wör
litz, Wörpen, Zieko

vom Landkreis Wittenberg die Ge
meinden:

Bergwitz, Gräfenhainichen, Jüden
berg, Möhlau, Radis, Rotta,
Schköna, Schleesen, Selbitz, Tor
nau, Uthausen, Zschornewitz

Bernburg

Wittenberg

22

25

23

24

26

vom Landkreis Halberstadt die Ge
meinden:

Aderstedt, Anderbeck, Eilenstedt,
Eilsdorf, Dingelstedt, Emersleben,
Groß Quenstedt, Halberstadt,
Harsleben, Huy-Neinstedt, Klein
Quenstedt, Nienhagen, Roders
dorf, Sargstedt, Schlanstedt, Schwa
nebeck, Wegeleben

Landkreis Halberstadt
ohne die zum Wahlkreis Nr. 15 ge
hörenden Gemeinden

Landkreis Wernigerode
ohne die zum Wahlkreis Nr. 17 ge
hörenden Gemeinden

Landkreis Schönebeck
ohne die zum Wahlkreis Nr. 21 ge
hörenden Gemeinden

vom Aschersleben-Staßfurter-Land
kreis die Gemeinden:

Borne, Cochstedt, Egeln, Etgersle
ben, Groß Bömecke, Hakeborn,
Hecklingen, Hohenerxleben, Löder
burg, Neundorf (Anhalt), Rath
mannsdorf, Schneidlingen, Staßfurt,
Tarthun, Unseburg, Westeregeln,
Winningen; Wolmirsleben

Aschersleben-Staßfurter-Landkreis
ohne die zum Wahlkreis Nr. 18 ge
hörenden Gemeinden

vom Landkreis Wernigerode die Ge
meinden:

Allrode, Altenbrak, Bennecken
stein, Darlingerode, Elbingerode
(Harz), Elend (Harz), Hasselfeide ,
Königshütte (Harz), Rübeland,
Schierke, Sorge, Stiege, Tanne,
Trautenstein, Treseburg, Wernige
rode

durch die Große Diesdorfer Straße) ,
Stadtfeld West, Sudenburg

von der kreisfreien Stadt Magdeburg
die Stadtteile:

Beyendorfer Grund, Buckau, Fer
mersleben, Hopfengarten, Leipzi
ger Straße, Reform, Salbke, We
sterhüsen

vom Landkreis Schönebeck die Ge
meinden:

Atzendorf, Biere, Brumby, Calbe
(Saale), Eggersdorf, Eickendorf,
Förderstedt, Glöthe, Großmühlin
gen, Klein Mühlingen, Löbnitz
(Bode), Schwarz, Trabitz, Welsle
ben, Zens

vom Landkreis Bördekreis die Ge
meinden:

Alikendorf, Altenweddingen, Amp
furth, Bahrendorf, Beyendorf,

MagdeburgV

Halberstadt

Wernigerode

Blankenburg

Aschersleben

Staßfurt

Wanzleben

Schönebeck

14

21

20

15

17

16

19

18
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Dessau 11 von der kreisfreien Stadt Dessau
die Wohnbezirke:

17, 18, 20, 23-37, 54-57, 60-65

Quedlinburg vorn Landkreis Quedlinburg die Ge
meinden:

Ditfurt, Hausneindorf, Hedersle
ben, Heteborn, Neinstedt, Qued
linburg, 'Thale/Harz, Warnstedt,
Weddersleben, Wedderstedt, We
sterhausen

Wolfen vorn Landkreis Bitterfeld die Ge
meinden:

Glebitzsch, Göttnitz, Großzöberitz,
Heideloh, Löberitz, Quetzdölsdorf,
Ramsin, Renneritz, Reuden, Röd
gen, Salzfurtkapelle, Sandersdorf,
Schranz, Spören, Stumsdorf, Thal
heim, Wolfen, Zörbig

Bitterfeld Landkreis Bitterfeld
ohne die zum Wahlkreis Nr. 30 ge
hörenden Gemeinden

Ballenstedt Landkreis Ouedlinburg
ohne die zum Wahlkreis NI. 32.g~

hörenden Gemeinden

vorn Landkreis Sangerhausen die
Gemeinden:

Bennungen, Berga, Breitenstein,
Breitungen, Brücken (Halme),
Dietersdorf, Drebsdorf, Hackpfüf
fel, Hainrode, Hayn (Harz), Kelbra
(Kyffhäuser), Kleinleinungen, Mar
tinsrieth, Questenberg, Riethnord
hausen, Roßla, Rottleberode,
Schwenda, Stolberg (Harz), Tilleda
.(Kyffhäuser), Uftrungen, Wallhau
sen, Wickerode

von der kreisfreien Stadt Halle
(Saale) die Stadtteile:

Kanena/Bruckdorf, Ortslage Am
mendorf-Beesen, Planena, Rade
well-Osendorf, Silberhöhe

von der kreisfreien Stadt Halle
(Saale) die Stadtteile:

Böllberg-Wörmlitz, Damaschke-
straße, Gesundbrunnen, Südstadt

von der kreisfreien Stadt Halle
(Saale) die Stadtteile:

Am Wasserturm-Thaerviertel,
Büschdorf, Dautzsch, Diemitz,
Dieselstraße, Freiimfelde-Kane
naer Weg, Frohe Zukunft, Gebiet
der DR, Landrain, Lutherplatz
Thüringer Bahnhof, Mötzlich,
Nördliche Innenstadt, Paulusvier
tel, Reideburg, Tornau

von der kreisfreien Stadt Halle
(Saale) die Stadtteile:

Dölau, Dölauer Heide, Heide
Nord-Blumenau, Heide-Süd, Niet
leben, Ortslage Lettin, Westliche
Neustadt

von der kreisfreien Stadt Halle
(Saale) die Stadtteile:

Nördliche Neustadt, Südliche Neu
stadt

von der kreisfreien Stadt Halle
(Saale) die Stadtteile:

Altstadt, Giebichenstein, Gott
fried-Keller-Siedlung, Industriege
biet Nord, Kröllwitz, Ortslage Tro
tha, Saaleaue, Seeben, Südliche In
nenstadt

hausen, Polleben, Röblingen am
See, Rothenschirmbach, Schmalze
rode, Rottelsdorf, Seeburg, Siersle
ben, Stedten, Unterrißdorf, Volk
stedt, Wansleben am See, Wimme1
burg, Wolferode

Landkreis Saalkreis

Halle 11

Halle 111

Halle V

Halle I

Halle IV

Halle VI

Saalkreis

41

40

42

43

39

37

38

Landkreis Wittenberg
ohne die zu den Wahlkreisen
Nr. 25 und Nr. 26 gehörenden
Gemeinden

von der kreisfreien Stadt Dessau
die Wohnbezirke:

1-16, 19, 21, 22, 38-53, 58~ 59 so
wie Kleutsch und Sollnitz

Dessau I

Jessen

29

33

27

30

31

28

32

34

35

36

Sangerhausen Landkreis Sangerhausen
ohne die zum Wahlkreis Nr. 33 ge
hörenden Gemeinden

Hettstedt Landkreis Mansfelder Land
ohne die zum Wahlkreis Nr. 36 ge
hörenden Gemeinden

Eisleben vorn Landkreis Mansfelder Land die
Gemeinden:

Ahlsdorf, Amsdorf, Aseleben,
Augsdorf, Bischofrode, Bornstedt,
Burgsdorf, Dederstedt, Eisleben,
Erdeborn, Hedersleben, Helbra,
Hergisdorf, Hornburg, Hübitz,
Lüttchendorf, Neehausen, Oster-

44

45

46

Merseburg

Querfurt

Nebra

vorn Landkreis Merseburg-Querfurt
die Gemeinden:

Bad Dürrenberg, Beuna (Geisel
tal), Geusa, Leuna, Merseburg
(Saale), Meuschau, Oebles
Schlechtewitz, Spergau, Tollwitz

Landkreis Merseburg-Querfurt
ohne die zu den Wahlkreisen
Nr. 44 und Nr. 46 gehörenden
Gemeinden

vom Landkreis Merseburg-Querfurt
die Gemeinden:

Albersroda, Branderoda, Grock
städt, Gröst, Krumpa (Geiseltal),
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Langeneichstädt, Leimbach, Mü
cheln (Geiseltal), Oechlitz,
Schmon, Vitzenburg, Weißen
schirmbach, Wünsch, Ziegelroda

Burgenlandkreis
ohne die zu den Wahlkreisen
Nr. 47 und Nr. 48 gehörenden
Gemeinden

38

47

48

49

Zeitz

Naumburg

Hohenmölsen
Weißenfels

vom Burgenlandkreis die Gemein
den:

Bergisdorf, Bornitz, Breitenbach,
Bröckau, Deuben, Döbris, Dösch
witz, Draschwitz, Droßdorf, Geuß
nitz, Göbitz, Grana, Haynsburg,
Heuckewalde, Kayna, Könderitz,
Kretzschau, Langendorf, Lucke
nau, Nonnewitz, Profen, Rehrns
dorf, Reuden, Schellbach, Spora,
Theißen, Tröglitz, Wittgendorf,
Würchwitz, Zangenberg, Zeitz

vom Burgenlandkreis die "Gemein
den:

Casekirchen, Droyßig, Eulau,
Gieckau, Goldschau, Görschen,
Kleinhelmsdorf, Kleinjena, Löbitz,
Meineweh, Mertendorf, Naumburg
(Saale), Osterfeld, Pretzsch, Schön
burg, Stößen, Unterkaka, Uten
bach, Waldau, Weickelsdorf, Wei
ßenborn, Wethau, Wetterzeube

vom Landkreis Weißenfels die Ge
meinden:

Goseck, Gröben, Gröbitz, Krausch-:
witz, Langendorf, Leißling, Mark
werben, Nessa, Prittitz, Schelkau,
Storkau, Teuchern, Trebnitz, Uich
teritz

Landkreis Weißenfels
ohne die zum Wahlkreis Nr. 48
gehörenden Gemeinden
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